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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Laden und Hausdurchfahrt, Klinkerfassade, zweigeschossiges 
Hinterhofgebäude kein Denkmal, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Noch bevor der Bebauungsplan wenige Jahre später zugunsten viergeschossiger Gebäude geändert wurde, 

stellte der Glasermeister Robert Schwarzburger im Mai 1893 Bauantrag für ein dreigeschossiges Mietshaus 

und ein zweigeschossiges Hinterhaus mit Werkstatt. Bereits während der Ausführung wurden veränderte 

Pläne für die Dachkonstruktion eingereicht, um das Satteldach mit drei schmalen Gauben ausstatten zu 

können. Nachträglich entstand 1906 links der Hausdurchfahrt ein Laden mit zwei großen Schaufenstern und 

mittiger Tür. Zeittypisch verfügt das Mietshaus über eine Klinkerfassade, die durch späthistoristische 

Gliederungselemente strukturiert wird. Neben den flachen Seitenrisaliten, Stockgesimsen, 

Kunststeinbändern und dem profilierten Traufgesims fallen besonders die Dreiecksverdachungen auf, die 

den Blick auf das erste Obergeschoss lenken. Durch den aktuell einheitlich hellen Anstrich der Fassade 

geht die intendierte kontrastreiche Wirkung der einzelnen Bestandteile verloren – eine Wiederherstellung 

der Klinkersichtigkeit wäre daher wünschenswert. Zusammen mit dem zeitgleich entstandenen Eckhaus 

Georg-Schumann-Straße 326 das einzige dreigeschossige Wohnhaus im Straßenzug und als Zeugnis für 

die bauliche Entwicklung Wahrens um 1900 damit von baugeschichtlicher und 

ortsentwicklungsgeschichtlicher Bedeutung.
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